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Ohne Mitbestimmung
fehlt was!

Am 15. und 16. Februar 2011 veranstaltet die TBS 
gGmbH Rheinland-Pfalz ihre zweite Messe mit und für 
Betriebs- und Personalräte, Mitarbeiter- und Jugendver-
tretungen sowie Schwerbehindertenvertretungen zum 
Thema „Mitbestimmung – ein Erfolgsmodell“.

Dazu werden die Arbeitnehmervertretungen ihre Betriebe 
und ihre Aktivitäten im Rahmen der Mitbestimmung darstellen. 

An 2 Tagen bietet die Messe 

Möglichkeiten zum Gedankenaustausch mit Betriebs- und •	
Personalräten, MAVen, JAVen und Gewerkschaften 

Vorträge und Lesungen •	

Gespräche und Diskussionen mit:•	

Kurt Beck,•	   
Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz

Malu Dreyer, •	 Sozial- und Arbeitsministerin des  
Landes Rheinland-Pfalz

Prof. Dr. Thomas Breisig,•	   
Carl-von-Ossietzky-Universität Oldenburg

Günter Wallraff,•	  Schriftsteller

Dietmar Muscheid,•	  Vorsitzender des DGB Bezirk West

Armin Schild,•	   
Bezirksleiter des IG Metall Bezirks Frankfurt

Ralf Sikorski,•	  Landesbezirksleiter der IG BCE   
Landesbezirk Rheinland-Pfalz/Saarland

Uwe Klemens,•	  Landesbezirksleiter des Ver.di   
Landesbezirk Rheinland-Pfalz
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2009 fand am 5. und 6. Mai die erste Betriebsrats-Messe 
der TBS gGmbH unter dem Thema „Gute Arbeit gestalten – 
Keine Entlassungen in der Krise“ mit über 60 ausstellenden 
Betriebsräte und ca. 500 Teilnehmern aus Rheinland-Pfalz 
statt. Der Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz, Kurt Beck 
und der Bundesminister für Arbeit und Soziales, Olaf Scholz, 
statteten der Betriebsratsmesse einen Besuch ab und unter-
strichen die Notwendigkeit der Mitbestimmung gerade in der 
Krise. Über Möglichkeiten der Vermeidung von Entlassungen 
in der Krise sowie verschiedene Aspekte der „Guten Arbeit“ 
wurde in einer Reihe von Workshops diskutiert und Erfahrun-
gen ausgetauscht. 

Rückblick auf die
     Betriebsratsmesse ’09 

Ausstellung

„Aus meiner Sicht ein voller Erfolg und eine Basis für 

Netzwerkbildung über Gewerkschaftsgrenzen hinaus. So 

etwas sollte es in anderen Bundes ländern auch geben. Ich 

würde mich sehr freuen, wenn diese Gelegenheit noch-

mals gegeben würde und wir dann einen Stand ein bißchen 

mehr in der Mitte bekommen könnten.“

… ein voller Erfolg

„Weiter so für Rheinland-Pfalz und die Betriebe in unserer 

Region. Wir wollen ein ganz enges Netzwerk, damit wir alle in 

und nach der Krise noch stärker zusammenhalten können.“

… weiter so
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„Da alles Geld, was verpulvert wird, ohnehin von den Arbeit nehmerinnen 

und Arbeitnehmern kommt, sollte man darüber nachdenken, ob es nicht 

richtig wäre, 10 % von dem, was die Banken bekommen, in Bildungsmaß-

nahmen zu investieren. Es ist schlichtweg unan ständig, das eine gute Aus-

bildung (Schule) davon abhängt, wie reich oder arm die Eltern sind.“

… in Bildung investieren
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Bitte merkt Euch den Termin 15. und 16. Februar 2011 
vor. Die Einladung zu der 2. Betriebs- und Personalräte-
messe mit dem Programm und der Möglichkeit zur An-
meldung wird im November 2010 verschickt.
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